
Rahmenprogramm
Kutschfahrten
während des Mindelheimer Weihnachtsmarktes, jeweils 
Sonntag von 15:00 bis 18:00 Uhr, Fahrtkosten 2 €/Person, 
Treffpunkt: Unteres Tor.

Der Nikolaus besucht den Weihnachtsmarkt
Samstag, 7. Dezember 2024, Nikolauseinzug mit der 
Stadt kapelle Mindelheim: Fackelzug ab dem Unteren Tor 
(16.50 Uhr) über die Maximilianstraße zum Marienplatz, 
Beginn dort ca. 17:00 Uhr. 

Mindelheimer-Christkindl-Express
Der Orient Express wird für den Weihnachtsmarkt zum 
„Mindelheimer-Christkindl-Express“ und lädt zur Rund-
fahrt ein! Ein Highlight und viel Spaß für unsere kleinen 
Besucher zwischen 3–10 Jahren.

Weihnachtliche Mitmachaktion mit  
Mindelheimer Künstlern
Am 8. und 15. Dezember 2024 lädt die Stadt Mindelheim 
von 14:00 bis 17:00 Uhr Kinder und Jugendliche zum 
kreativen Basteln und Malen in die Kornstraße 11 ein. Drei 
Kunstaktionen machen Lust zum spontanen Mitmachen! 

Märchenwald „Tierischer Winterspaß“
Der Märchenwald zeigt, wie Tierfamilien die Winterzeit 
verbringen und Weihnachten feiern.
Öffnungszeiten: 23. November 2024 – 7. Januar 2025, 
täglich.
Löst das Rätsel zur Geschichte und holt euch eine kleine 
Belohnung beim Bonbonkocher auf dem Marienplatz ab.

Sternen-Nacht Weihnachtliches Lesekonzert 
mit Christoph Soldan
Der Pianist und Rezitator Christoph Soldan nähert sich in 
neuen Texten und neuer Musik dem Thema „Weihnachten“.  
Sonntag, 8. Dezember 2024, 17:00 Uhr im Stadttheater/14€.

Mobiles Angebot mit Rätseln auf dem Marienplatz
Von Context e. V., Kinder-, Jugend- und Familienhilfe am 
12. und 15. Dezember 2024.

Überblick 

Aussteller
SÜSSE UND PIKANTE GENÜSSE 
GLÜHWEIN; PUNSCH & MEHR

Bäckerei Fäßler .......................  Weihnachtsgebäck, Waffeln, Kartoffel-
suppe, Heiße Willi, Rahmfleck, Kaffee, 
Punsch, Glühwein

Café Dol(l)ce ...........................  Italienische Panzerotti, Schweizer Käse 
Raclette, versch. Zimtschnecken, Glüh-
weine (rot, rosé, weiß), Früchtepunsch 

Café Sisters .............................  Putengyros, Kässpatzen, Glühwein

Durahaufa Mindlhoim und 
Faschingsgilde Mindelonia ....  Gulaschsuppe, Zimtschnecken,  

Heißgetränke

Kurkowski ............................... Süßwaren aus dem Bonbonwagen

Natterer, Metzgerei ................  Schupfnudeln, Würstchen, Steak, 
Kässspatzen, Punsch und Glühwein

Paradies-Crêpes Manhardt ....  Crêpes mit Zucker, Zimt, Nutella, 
versch. Marmeladen und Früchten,  
mit Schuss, pikant und vieles mehr, 
Apfelglühwein und Früchtepunsch

Singer, Metzgerei ...................  Bockwurst, Schweinswürstel, Ru-
prechtsknacker, 100 % Rinderknacker, 
Engelslocken (vegan) Kinderpunsch, 
Glühwein, Punsch mit Schuss 

vomFASS .................................  Verschiedene Sorten Glühwein, Kinder-
punsch, Bratapfel- und Weihnachts-
punsch, Jagertee, Weihnachtsliköre,  
warmer Bombardino und Präsente

Marienplatz
Weihnachtsmarkt auf dem KUNSTHANDWERK

Bayerisches Rotes Kreuz- 
Frauenarbeitskreis ..................  Handarbeiten (Handschuhe, Mützen,  

Socken, Jacken) – selbst gefertigt!

Christl. Gemeinde -  
Erstes Wochenende ................ Bücher, Kalender, CD’s, etc.

Dibiasi - Holzschnitzereien ....  Holzgeschnitzte Krippenfiguren und 
Tiere, Krippenställe und Zubehör,  
Weihnachtsdekoration

Dominikus Ringeisen Werk .....  Kleine „Mitbringsel, oder Mitgebsel“ 
für Weihnachten, Filzschmuck- und 
Gegenstände, Ofenanzünder, Bürsten 
und Besen  

Endres Isabell –  
Zweites Wochenende ............. selbstgenähte Kinderbekleidung

Faustmann  
Hüte und Mützen ...................  Herren- u. Damenhüte aus Filz, Stoff, 

Strick und Pelz, Stoffmützen, Stirnbän-
der und Handschuhe

Hoyer Thea ..............................  Alte und besondere Christbaumkugeln, 
verschiedene Christbaumanhän-
ger, Spielzeug, Puppen, Teddybären, 
Schmuck, Räuchermännchen und vieles 
mehr

Imkerverein .............................  Verkauf von Honig, Wachskerzen und 
vieles mehr, Ausschank von Met und 
Punsch

Kretschmann –  
Töpferei Illerbeuren ................ Töpferkunst

Scala Modehaus .....................  Socken, Schals und verschiedene  
Eiskreationen

Scherner Michaela - 
Dekoparadies .......................... Deko- und Geschenkartikel, Seifen

Titz Home & Living ................  Gewürze, Öle, Essige, Schnaps/Liköre, 
Küchenhelfer und Taschen

Va Bene ................................... Kunst und Krempel

Willi Six ..................................  Spielwaren und Deko-Artikel aus Holz 
und Edelrost
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Liebe Besucherinnen und Besucher,

der Weihnachtsmarkt öffnet für Sie seine Tore und erstrahlt im 
Herzen der mittelalterlichen Altstadt! Lassen Sie sich von der 
festlich geschmückten Budenstadt verzaubern und genießen 
Sie die weihnachtliche Atmosphäre! Eine Vielfalt von kunst-
handwerklichen Angeboten, köstlichen Leckereien, weihnacht-
licher Livemusik, romantische Kutschfahrten, Zugfahrten mit 
dem Christkindl-Express und der große Nikolauseinzug sorgen 
für ein unvergessliches Erlebnis für die ganze Familie.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit!

Ihre Stadt Mindelheim

DAS GESAMTE PROGRAMM 
FINDEN SIE HIER

Mit freundlicher 
Unterstützung durch

Advent
Mindelheimer 

Barockkrippe in der Jesuitenkrippe
Die Jesuiten bauten an Weihnachten 1618 in der Jesuitenkirche die 
ersten Teile einer Krippe mit bekleideten kindsgroßen Figuren auf. Es 
handelte sich dabei um eine der ersten Krippen nördlich der Alpen, 
weshalb die Jesuitenkrippe als Mutter der schwäbischen Krippen gilt. 
Die Krippe der Jesuiten wurde in den darauffolgenden Jahrhunderten 
immer wieder erneuert und erweitert. Anhand verschiedener Szenen, 
die man nacheinander aufbaute, wurde den Gläubigen die Weih-
nachtsgeschichte in dreidimensionalen Bildern „erzählt“. Leider sind 
heute nicht mehr alle Szenen erhalten.
Deshalb verfolgt die Pfarrgemeinde St. Stephan seit Jahren das Ziel, 
die durch schriftliche Quellen belegte Szenen mit den vorhandenen 
Figuren nach alten Fotografien zu rekonstruieren. Heuer ist neben der 
,,Verkündigung an Maria‘‘ der ,,Herbergssuche‘‘, der ,,Anbetung der 
Hirten‘‘, der ,,Geburt Jesu‘‘ und der ,,Anbetung der Könige‘‘ erstmals 
wieder seit etwa 80 Jahren die opulente Szene der ,,Hochzeit zu 
Kana‘‘ zu bestaunen.
1. Dezember 2024 bis 2. Februar 2025 täglich von 9:00 bis 19:00 Uhr

Krippe in der Stadtpfarrkirche St. Stephan
Die Jesuitenkrippe hatte eine nicht zu unterschätzende Vorbildfunkti-
on für die Krippenkunst in ganz Schwaben. Nach ihrem Beispiel wur-
den im 18. Jahrhundert auch eine Barockkrippe für die Mindelheimer 
Stadtpfarrkirche gefertigt. Die Figuren der Krippe von St. Stephan 
waren denen der Jesuitenkrippen teilweise wie aus dem Gesicht ge-
schnitten. Im Zuge der Aufklärung wurde diese Krippe entsorgt. Lange 
Jahre verfügte die Stadtpfarrkirche deshalb über keine eigene Krippe.
Seit 2020 ist mit der Kaulbach-Krippe in der Stadtpfarrkirche wieder 
eine barocke Krippe zu bestaunen, die im 18. Jahrhundert wohl in 
Südtirol gefertigt wurde und über München und Augsburg ihren Weg 

nach Mindelheim fand.

Krippenstadt 

Zur Advents- und Weihnachtszeit glänzt Mindelheim als 
Krippenstadt, eine Tradition, die schon vor 400 Jahren von 
den Jesuiten begründet wurde. 
Die Mindelheimer Krippenschätze finden Sie vielerorts in den 
Kirchen und Kapellen der adventlich geschmückten Altstadt 
sowie im Schwäbischen Krippenmuseum.

Mindelheim
Schwäbisches Krippenmuseum
Einige der erhalten gebliebenen 
barocken Krippenfiguren von St. 
Stephan sind im 2018 neuge-
stalteten Schwäbischen Krippen-
museum ausgestellt. Präsentiert 
werden diese neben unzähligen 
anderen Kleinodien der Krippen-
kunst. Im Krippenmuseum werden 
die Besucherinnen und Besucher 
mitgenommen auf eine Reise durch 
die verschiedenen Themenbereiche der Krippen. Unterschiedliche Her-
stellungstechniken, Materialien und auch die Menschen, die die Objekte 
einst schufen, werden vorgestellt. Die hinter den Krippen stehende 
Kulturgeschichte wird zusammen mit der Symbolik medial und mittels 
Mitmachstationen erzählt. Eigene Angebote für Kinder geben die Inhal-
te spielerisch weiter. 

Spitalkrippe in der Passage des Hl. Geist-Spitals
Die Krippe im Heilig-Geist-Spital ist neben der Jesuitenkrippe die 
bekannteste Krippe Mindelheims und wahrscheinlich die Krippe, 
mit der die meisten Mindelheimer schöne Kindheitserinnerungen 
verknüpfen. Denn in Mindelheim wird man kaum jemanden finden, 
der nicht schon selbst als Kind ein kleines Vermögen an Groschen 
in den neben der Krippe installierten Münzschlitz eingeworfen hat. 
Mit großer Spannung erwartete man damals wie heute ein Jesulein, 
das zum Segnen aus einer Kapelle kommt und ebenso schnell wieder 
darin verschwindet. Neben diesem ,,Highlight‘‘ wird die Krippe, die vor 
allem im 19. Jahrhundert von verschiedenen Bürgern gefertigt wurde, 
fast schon zur Nebensache. 

Weihnachtsdarstellung in der Liebfrauenkapelle,  
Memminger Straße 27
In der Krippenstadt Mindelheim kommt man mit der ältesten Krippe 
Schwabens dem Anfang der Krippenkunst sehr nahe.
Denn wenige Jahrzehnte vor der Entstehung unserer Jesuitenkrippe 
„erfand“ der Orden der Jesuiten die Krippe als Medium der Verkündi-
gung. Den dreidimensionalen Darstellungen der Weihnachtsgeschich-
te gingen spätgotische Hochreliefs voraus. Das sind geschnitzte „Bil-
der“, bei denen die Figuren bis zur Hälfte ihres eigentlichen Ausmaßes 
aus dem Hintergrund herausragen. Ein solcher Vorläufer der Weih-
nachtskrippe ist die „Mindelheimer Sippe“. Das Relief entstand 1520 
und ist in der Liebfrauenkapelle zu bewundern. Ganztags geöffnet

Krippenführungen
Freitag, 13. Dezember, 14:30 Uhr, Krippenführung
Der Spaziergang führt zur Kaulbach-Krippe, zur Jahreskrippe im Hl. Geist

Spital, zur Liebfrauenkapelle und abschließend zur großen Jesuitenkrip-
pe. Dauer ca. 90 Min./Kosten 6€ Treffpunkt Kirchplatz St. Stephan

Kinderführungen an den beiden Samstagen,  
7. und 14. Dezember jeweils 15:00 Uhr
Komet oder doch was Anderes?
Über unseren Weihnachtskrippen bringen wir traditionell einen 
Schweifstern an. Aber gab es dieses Himmelsphänomen wirklich oder 
sah der Stern, den man nachts über Betlehem vor mehr als 2000 
Jahren beobachten konnte, vielleicht ganz anders aus? Gemeinsam 
richten wir den Blick auf unseren Sternenhimmel im Krippenmuseum 
und gehen vielen spannenden Fragen rund um das Thema ,,Stern von 
Bethlehem‘‘ zusammen auf den Grund. Am Ende werden wir in der 
Museumswerkstatt kreativ und basteln uns ein Abbild des echten 
Sterns von Betlehem.
Dauer ca. 2 Stunden inklusive Kreativ-Teil. Erwachsene Begleitperso-
nen sind nicht erforderlich, dürfen aber gerne mitkommen. Kosten pro 
Teilnehmer 2€.

An den beiden Samstagen 7. und 14. Dezember jeweils 16:00 Uhr 
Führung durch das Schwäbische Krippenmuseum/Dauer ca. 60 Min./
Kosten 5€

Führungen
Tierischer Winterspaß!
Der diesjährige Mindelheimer Märchenwald zeigt, wie Tierfamilien die 
Winterzeit verbringen und Weihnachten feiern: Die Bärenfamilie holt 
sich ihren Tannenbaum aus dem Wald – und stellt fest, dass er ja viel 
zu groß ist. Macht aber nichts. So wird eben das Haus zu einem riesi-
gen Christbaumständer. Die Enten feiern Weihnachten auf einem zu-
gefrorenen Weiher. Dort versuchen sie sich im Schlittschuhlaufen. Sie 
drehen dabei die wunderlichsten Kreise und fallen auch mal auf den 
Schnabel. Die Mäuse haben sich im Winter einen ganz besonderen 
Unterschlupf gesucht, wo sie in Ruhe Weihnachten feiern und hoffen, 
dass es noch lange schneit. Wenn bei uns Winter ist, dann ist für 
die Seehunde am Südpol Sommer. Sie heizen schnell den Kachelofen 
an und feiern ihre Weihnachts- Poolparty. Die Waschbären sind im 
Winter begeisterte Skifahrer. Sie wetzen den Hang hinunter, springen 
von der Schanze und landen auch mal auf dem Bauch, aber stets mit 
einer warmen Mütze auf dem Kopf.

Freitag, 6. Dezember, 16:30 Uhr und  
Donnerstag, 12. Dezember, 16:30 Uhr „Lichterzauber im Advent“
Erleben Sie die festlich geschmückte Altstadt in der Vorweihnachts-
zeit und hören Sie Geschichten von heidnischen und christlichen 
Bräuchen um die Jahreswende. Sie spazieren entlang der Stadtmauer 
und machen Halt an den funkelnden Weihnachtsbäumen.
Dauer ca. 90 Min./Kosten 7€/Anmeldung Tel. 08261/9915-161/ 
Treffpunkt Kirchplatz St. Stephan


